
Trends für Frühjahr und Sommer sind bei mehreren Modenschauen im Ennigerloher Modehaus Beumker by
Modesso vorgestellt worden. Das Bild zeigt (v. l.) die Models Heidi, Hanne, Yvonne und Marius sowie Ge-
schäftsführer Markus Jakubek. Bild: Ludwig

Weitere Übungsgruppen

Spielmannszug Ostenfelde sucht Nachwuchs
Ostenfelde (gl). In Kürze will

der Spielmannszug Ostenfelde
wieder mit neuen Nachwuchs-
gruppen starten. Gesucht werden
Mädchen und Jungen, die Interes-
se daran haben, ein Instrument zu
erlernen und aktiv in einem
Spielmannszug mitwirken möch-
ten.

Die Kinder werden an der
Querflöte ausgebildet. Zu Beginn
lernen sie, die klappenlose Spiel-
mannsflöte zu spielen. Während

der Ausbildung wird laut Ankün-
digung dann auch die Klappen-
flöte als Piccolo- oder Böhmflöte
hinzugenommen. Seit einiger Zeit
hätten sich diese Flöten in den
Spielleute-Orchestern durchge-
setzt. Der Spielmannszug habe in
dieser Besetzung bereits erfolg-
reich zwei eigene Konzerte gege-
ben.

Eine weitere Ausbildungsgrup-
pe soll im Schlagwerkbereich
starten. Hier ist geplant, die Mäd-

chen und Jungen im ersten Jahr
rhythmisch heranzuführen. An-
schließend erfolgt der Unterricht
an der kleinen Trommel. Später
haben die Kinder den Verant-
wortlichen zufolge auch die Mög-
lichkeit, die Instrumente im mo-
dernen Spielleute-Orchester zu
erlernen. Hierzu gehören dann
das Schlagzeug, die Kesselpau-
ken, das Marimbaphon und die
Mitwirkung in der Trommelgrup-
pe „Leider Laut“.

Wer Interesse hat, kann sich bei
Andrea Gröne unter w 02524/
262065 oder Birgit Zywietz unter
w 02587/919754 melden. Kon-
takt ist auch mit einer E-Mail an
info@spielmannszug-ostenfel-
de.de möglich. Der Spielmanns-
zug wird zunächst die Anmeldun-
gen sammeln und dann zu einem
Informationsabend einladen.

1 Weitere Informationen im
Internet unter www.spiel-

mannszug-ostenfelde.de

Ortsteile

Mobile Wache
bietet Beratung an

Enniger / Westkirchen / Os-
tenfelde (gl). Die Mobile Wache
der Polizei bietet Bürger-
sprechstunden an. Die Beam-
ten sind am Dienstag,
11. März, von 10 bis 12 Uhr in
Enniger zu finden (Marktstra-
ße, Festwiese) sowie von
12.30 bis 14.30 Uhr in Westkir-
chen (Parkplatz Neumarkt).
Am Mittwoch, 12. März, ma-
chen sie von 9.30 bis 11.30 Uhr
Halt in Ostenfelde (Eckeystra-
ße, Parkplatz K&K Markt).

Noch sind sie die jüngsten Musiker des Spielmannszugs Ostenfelde. Bald sollen weitere Nachwuchsgruppen starten. Das Bild zeigt (v. l.) Clara
Laukötter, Simon Horstkötter, Jan Horstmann, Jule Zywietz, Robin Hagemense, Emely Schallenkamp, Justin Splietker, Rike Böcker, Matthias
Osthues und Luisa Steinkamp.

Im ersten Jahr war der Senioren-Handwerkerdienst 54 mal in Enni-
gerloh und den Ortsteilen unterwegs. Inzwischen sind die Ehrenamtli-
chen zu fünft: (v. l.) Günter Beste, Dieter Janköster, Hermann Koop,
Hans Lütkemöller und Walter Morawetz. Bilder: Helmers

Senioren-Handwerkerdienst

Fünf Engel mit Hammer
und Schraubenzieher

entziehen“, betont der Ennigerlo-
her Bürgermeister Berthold Lülf.
Drei Aufträge wurden im ersten
Jahr abgelehnt: Die Putzarbeiten
im Keller, die Reparatur der
Teichpumpe und die lockeren Bo-
denfliesen sollen Profis überlassen
werden.

Auch Aufgaben, für die der Ver-
mieter zuständig ist, werden ab-
gelehnt. Das betraf einen zu be-
festigenden Badewannengriff und
den Umbau einer Türklingel.
„Damit würden wir uns ins Mie-
terverhältnis einmischen“, sagt
Ralf Schindler, der den Senioren-
Handwerkerdienst als Leiter der
Ehrenamtszentrale ins Leben ge-
rufen hat.

Bei ihren Einsätzen lassen die
Männer nicht nur Muskeln, son-
dern auch ihre Fantasie spielen.
Wie macht man eine schwere Or-
gel beweglicher? „Wir haben sie
mit einem Wagenheber angeho-
ben“, sagt Günter Beste und lacht.
„Dann haben wir unter dem In-
strument Rollbretter montiert.“

Vor allem ältere Menschen sind
froh, wenn sie die technisch be-
gabten Männer rufen können. Da-
bei legen die Handwerker auch
mal ihr Werkzeug beiseite und er-
klären ihren Kunden, wie die neue
Fernbedienung funktioniert. „Das
sind nur Kleinigkeiten“, sagt Wal-
ter Morawetz. „Aber sie machen
die Menschen glücklich.“

Auch den Ehrenamtlichen tut
der Dienst am Nächsten gut. „Ich
möchte raus aus meiner Wohnung
und etwas tun“, erklärt der Ma-
schinenbau-Ingenieur im Ruhe-
stand, Dieter Janköster. „Meine
Frau und meine Kinder sind ge-
storben, ich bin allein.“

Alle Senioren-Handwerker sind
Fachleute – sie haben in techni-
schen und handwerklichen Beru-
fen gearbeitet. Einer von ihnen ist
noch berufstätig, vier sind im Ru-
hestand. Doch auch wenn sie mit
vielen Arbeiten vertraut sind,
nehmen sie nicht alle Aufträge an.
„Sie wollen keinem Fachunter-
nehmen auch nur einen Auftrag

Von unserem Redaktionsmitglied
STEFANIE HELMERS

Ennigerloh (gl). Gardinen-
stange anbringen, Vogelhäuschen
reparieren, Blumenkübel umstel-
len: 54 mal ist der Senioren-
Handwerkerdienst in seinem ers-
ten Jahr ausgerückt. Aus den an-
fangs drei Ehrenamtlichen sind
inzwischen fünf geworden.

Ihre Arbeitsplätze sind Wohn-
zimmer, Küche und Hausflur. Ihre
Motivation ist es, Menschen mit
kleinen Gefallen eine große Last
abzunehmen. Ihr Dank dafür: eine
Tasse Kaffee und das Gefühl, Gu-
tes getan zu haben. „Wir merken,
wie viel Freude wir den Menschen
bereiten, wenn wir ihnen helfen“,
sagt Günter Beste. „Das ist das
Schönste für uns.“ Mit ihm sind
Walter Morawetz und Hermann
Koop vor einem Jahr mit dem An-
gebot gestartet. Inzwischen gehö-
ren auch Hans Lütkemöller und
Dieter Janköster zum Team.

Über den erfolgreichen Start des Angebots freuen sich (v. l.) Ralf
Schindler (Ehrenamtszentrale), Bürgermeister Berthold Lülf sowie die
Handwerker Hermann Koop, Günter Beste, Hans Lütkemöller, Dieter
Janköster und Walter Morawetz.

Beumker by Modesso

Mode wird farbenfroh
und figurbetont

1980er-Jahre erinnere – Vokuhila.
„Dieser aktuelle Schnitt fällt bei
den Jacken ähnlich aus. Vorne
kurz, hinten lang, das ist ein ganz
neuer Trend“, unterstrich der Ge-
schäftsführer. Kräftige Grüntöne
zeichneten diese Jacken aus. Au-
ßerdem sei Spitze in der Damen-
mode wieder hip.

Bei den Herren reiche das An-
gebot vom festlichen Anzug über
Businessmode bis zum legeren
Stil. Auch hier seien kräftigere
Farben angesagt, etwa bei Ja-
cketts. „Der ‚Shaping-Schnitt‘
sorgt dabei sowohl für figurbe-
tontes, als auch für figurformen-
des Aussehen“, ergänzte Jakubek.

Ennigerloh (clu). Farbenfroh
und figurbetont – so präsentiert
sich die Frühjahrs- und Sommer-
mode 2014 im Modehaus Beumker
by Modesso. Bei drei Modeschauen
wurden am Donnerstag die Trends
gezeigt.

„Besonders die Töne Pink, Ko-
ralle und Grün dominieren die
Mode“, beschrieb Modesso-Ge-
schäftsführer Marcus Jakubek die
aktuelle Kollektion. Modesso biete
mehr als 35 namhafte Marken an,
die alle perfekt aufeinander abge-
stimmt werden könnten.

Bei den Damenjacken mache
sich ein Trend breit, der an eine
charakteristische Frisur der

Termine & Service

HHEnnigerloh
Samstag, 8. März 2014

Olympiabad Ennigerloh: 8 bis
17 Uhr geöffnet.
Stadtverwaltung: zu erreichen
unter w 02524/280; Um-
welt-w 02524/283080; Bereit-
schaft:w 0171/6504769.
Sozialstation BHD Land, En-
niger, Kirchstraße 6: rund um
die Uhr erreichbar un-
terw 02528/929152.
Pfarrgemeinde St. Jakobus:
9.30 bis 18 Uhr Bibeltag für
Erwachsene, Jakobushaus.
Horizonte: 10 bis 14 Uhr Mö-
bel-, Hausrat- und Trödellager,
Westkirchener Straße.
KÖB St. Jakobus Ennigerloh:
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Kegelmeisterschaften Enni-
gerloh: 11 bis 14 Uhr Einzelke-
gelmeisterschaften, Lokal Zur
Mühle.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Iris Richter,
w 02522/63810, Barbara Sta-
ratzke, w 02528/901720, und
Agnes Gausmann, w 02525/
2907.
Museum „Physik zum Anfas-
sen“: 14 bis 18 Uhr geöffnet
(letzter Einlass eine Stunde vor
Schließung),w 02524/262270.
Musikschule Beckum-Waren-
dorf: 14.30 bis 17.30 Uhr Tag
der offenen Tür am Standort
Ennigerloh.
Feuerwehr Ennigerloh: 19 Uhr
Jahreshauptversammlung im
Lindenhof Enniger.
Alte Brennerei: 20 Uhr Musik-
Kabarett „Spiel mir das Lied
vom Glück“ mit Alexandra
Gauger.
Kino in der Alten Brennerei
Ennigerloh: 15.30 Uhr Neues
von Pettersson & Findus; Fünf
Freunde 3; 17.30 und 20 Uhr
Fack Ju Göthe, Vaterfreuden.

Sonntag, 9. März 2014

Olympiabad Ennigerloh: 8 bis
17 Uhr geöffnet.
KÖB St. Margaretha Ostenfel-
de: 9.45 bis 11.45 Uhr geöffnet.
KÖB St. Laurentius Westkir-
chen: 10 bis 12 Uhr geöffnet.
KÖB St. Mauritius Enniger:
10.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Schützenverein Westkirchen:
11.30 Uhr Generalversamm-
lung im Saal Strotmann-Men-
trup.
Kegelmeisterschaften Enni-
gerloh: 11.30 bis 16.30 Uhr
Einzelkegelmeisterschaften im
Lokal Zur Mühle.
Museum „Physik zum Anfas-
sen“: 14 bis 18 Uhr geöffnet
(letzter Einlass eine Stunde vor
Schließung), ehemaliges Profi-
lia-Gelände, Westkirchener
Straße 90 in Enniger-
loh,w 02524/262270.
Jugendzentrum Ennigerloh:
14 bis 18 Uhr geöffnet.
SuS Enniger und Familienzen-
trum: 14.30 bis 17 Uhr Sport-
nachmittag „Frühlingserwa-
chen“ in der Turnhalle der St.-
Marien-Grundschule.
Heimatverein Ennigerloh:
17 Uhr Mitgliederversamm-
lung im Hotel Hubertus.
Kino in der Alten Brennerei:
15.30 Uhr Neues von Petters-
son & Findus; Fünf Freunde 3;
17.30 Uhr Fack Ju Göthe; 17.30
und 20 Uhr Vaterfreuden;
20 Uhr The Lady.

Heimatverein

Gruppe besichtigt
die Stiftskirche

Ennigerloh (gl). Der Heimat-
verein Ennigerloh setzt die
„Fahrten ins unbekannte West-
falen“ fort. Die erste Fahrt
führt die Teilnehmer am Don-
nerstag, 13. März, nach Fre-
ckenhorst, um die Stiftskam-
mer zu besichtigen. Interes-
sierte fahren in Privatwagen
und treffen sich in Neubeckum
um 14 Uhr am alten Rathaus,
in Ennigerloh um 14.15 auf
dem Bürgermeister-Frisch-
Platz und in Freckenhorst um
15 Uhr vor der Stiftskirche.

„Osti“

Kinder braten
Hamburger

Ostenfelde (gl). „Osti“, der
junge Heimatverein Ostenfelde,
lädt Kinder in den Garten der
Heimatstuben ein. Die Teilneh-
mer werden am Dienstag,
11. März, von 16 bis 17.30 Uhr
Hamburger braten. Auskünfte
erteilt Wolfgang Gradt unter
w 02524/9104056.

Glückwunsch

a Johannes Cauvet aus Enni-
gerloh wird am heutigen
Samstag 80 Jahre alt.

Hintergrund

Die Ehrenamtszentrale Enni-
gerloh hat den Senioren-Hand-
werkerdienst vor einem Jahr ins
Leben gerufen. Das Angebot rich-
tet sich vor allem an ältere Bür-
ger, Alleinerziehende und Men-
schen, die sich wegen einer
Krankheit oder Behinderung
nicht selbst helfen können. Wer
die Senioren engagiert, muss die
Materialkosten tragen und eine
Aufwandsentschädigung in Höhe
von 3 Euro zahlen. Die Ehrenamt-
lichen können unter w 02524/
286666 gerufen werden. (ste)

St. Mauritius

Tauferneuerung vor
der Kommunion

Enniger (gl). Am morgigen
Sonntag, 9.30 Uhr, wird in der
Gemeinde St. Mauritius Enni-
ger Tauferneuerung gefeiert.
Eingeladen sind besonders die
Erstkommunionkindern mit ih-
ren Eltern. Das Thema lautet
„Wasser – Zeichen des Lebens“.
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